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Beiträge
und Spenden
Auf Grund des krF
tischen linken Bil-

dungsangebots
werden dem Ver-
ein bestimmte
Förderungen. wie
sie regierungsnahe
und den Regie-
rungsparteien na-

hestehende lnsti-
tutionen und Ver-
eine erfahren, vc,.

enthahen. Die Mit-
gliedschaft mög-
lichstvieler lnteree
senten (Beitrag
monatl.5 DM, erm.
2 DM) bzw, die
Überweisung von
Spenden -

Postbank Berlin,
Bt-z 100 100 10,
Kontonummer
6017 64-104
ist für die Existenz
desVereins lebens.
notwendig.
Beiträge und Spen-
den sind steuerlich
absetzbar.

Dr. Detlef Nakath

wurdevom Vorstand

zum Pressesprecher

berufen!

Hel lg Pa n ke an Föaoenuxc voil Pilrx, Bruuxc uo Ktimn e"V'

Breite Straße 48, 131AT Berlin-Pankow
Tel/Fax: 4A2 A7 24
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Mo, Do 9.OO - 12-OO Uhr
Di {4.O0 - 16-OO Uhr
Mi t4.OO - 18-OO Uhr

Straße 48 statt.

erscheinungen
- Schrift stellerlesungen (Belletristik)
- Podiumsdiskussionen zu aktuell politischen Problemen

lupnEssunn
Venerxs "HELLE PAilKE'
c uxo Kulrun e.V.

urn fuel Hexpel
Enscnanultcswg§E Zuse,moutcn m Venetxs'
rmöueoea. Besreu. utzcEBUHR-[öcuQE.- -i{iäüriö'ä'ss-cTru1ts scrae lt. Mru ,1996
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Ve ra nstaEtu n gsa n ge bot
IUEärz t S96

§ Dienstag, S. März 1996, t9 Uhr
Vielfalt sozialistischen Denkens

Der Beitrag voll Friedrich Engels zur

Entwicklung des l\{arxismus nach Marx'Tod
Referent, Prof. Dr. Heinrich Opitz
Moderation: Prof. Dr. Harald Neubert
Elntritt: 2.- DM
Ort Breite Stnße 48, 13187 Berlin-Pankow, Raum 107

§ Mittwoch,6. iliärz 1996, 15 Uhr

Konsultation zu Rentenfragen
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung-

Ort: Breite Straße 48, 13187 Bertin-Pankaw' Raum 009

§ Mittwoch, S. März 1996, 17 Uhr

Öffen tliche Vorsta ndssitzu n g
Ort: Breite Sfraße 48, 13187 Bertin-Pankow, Raum 009

§ Mittwoch,6. Mäz 1996,19I'.lhr

Anläßlich des 125. Geburtstages von Rosa Luxemburg

l-esung und Diskussion mit dem Autor des hochaktuellen Bu-

ches -Eine Leiche im Landwehrkanal":
Klaus Gietinger

Moderation. Uwe Soukup, Verlag 1900 Berlin

Gemeinsame Veranstaitung mit dem Verlag 190A Rerlin' in dem

das Buch erschien. (vgl. auch S. 1o )

Eintrift: 3.- DM
Ort: Breite Straße 48. 13187 Bertin-Pankow, Raum 107



leE

§ Freitag, S. *lärz 1996,18 Uhr
Zum lnternationalen FrauentaE stellt Dr. Hanna Behrend das

tsuch von Daniela Weber vor:

,,Verfolgung - Vertreibung - Überleben. Frauen in
den Weltfluehtbewegun gen"

Gerreinsane Veranfrfrtrg mit dem Gesellsotaltswssensdraffiden Forum e.V.

Eintritt: 3.- DM
Ort: Breite Stnße 48, 13187 Beftin-Pankow, Raum 1a7

§ Dienstag,12. März 1996

Das,rZille-KARTE'll(6 sitäab 19.00 Uhr u.a. mit

Heinz Behling am Karikaturistenstammtisch in der
Gaststätte 

"$ur 
{pcuhgröftn Jr

(Breite Straße 43, 13'187 Berlin-Pankow)

§ Dienstag, 12.März {996, 19 Uhr
Reihe ,,Kreuzweg' Maxismus - Wege zu und von Marx

Zur Spezifik des utopischen Denkens in der
französischen Revolution - Franqois Noöl Babeuf

Referent Dr. Matthias Middell 1r-eipzigl
Moderation: Prof. Dr. Helmut Bock
Eintritt: 3.- DM
Ort: Breite Straße 48, 13187 Berlin-Pankow, Raum 107

§ Mittwoch, 13-Mär21996,18 Uhr

tm Lesecaf6 trifft sich der Freundeskreis der Lesenden und

Schreibenden mit Jan Koplowitz.
Eintritt: 2 - DM
Ort Breite Straße 48, 13187 Berlin-Pankaw, Raum AA9



U+ Eonnerstag, t4. lHärz 1996, f I Uhr
Voftragsreihe zu r D DR-Geschichte

Die NVA der DDR - Legitimation und Auftrag
Referenten: Prof. Dr. Wolfgang Wünsche
und Dr. Gerhard fr4erkel
Moderation: Prof. Dr. Helmut äeier
Gemeinsarne Veranstalfu ng mit dem Gesellschaflswisenschafllichen Forum e'V.

Eintrit* 2.- DM
Ort Ereite Straße 48, 13187 Befiin-Pankow, Raum 107

§ Montag, l$.Märzf 996,19 Uhr
Voftrag mit Diskussion

Vom Eldorado zu Atlantis
Deutsch-deutsche Differenzierung als Entwt:cklun gschance

Rebrent Prof. Dr. Bernd Okun (Leipzrg)

Moderation: Dr. Stefan Bollinger
Eintrifr: 2.- DM
Ort: Breite Straße 48, 13187 Befiin-Pankow, Raum 1O7

§ üittuYoch,20. März 199G, {5 Uhr

Konsultation zu R,entenfragen
Wir bitten urn rechtzeitige Anmeldung,
Ort Ererfe Sfraße 48, 13187 Berlin-Pankow, Raum 009

S Donnerstag,2l.März 1996, f 9 Uhr

Plafu, und Perspektiven der PDS
irn vereinigten Deutschland

Referent und Diskussionspartner: Dr. Gregor Gysi, uoe
Moderation: Dr. Jörn SchütrumPf

Eintritt: 4.- DM
Ort; Breite Straße 48. 13187 Berlin-Pankow, Raum 107

Wir bitten Sie,
Eintrittskarten im
Voruerkauf in
unserer Geschäfts-
stelle zu erwer-
ben, Restkarten
giht es an der
Abendkasse-



Ein Thesenpapier
zur Veranstaltung

ist in unserer
Geschäftsstelle

erhäftlich.

§ Montag,25. März 1996, 19 Uhr
Vortrag mit Diskuxion

Nachsozialistische Parteien in Ostmittel-
und Osteuropa

Zielstellungen, Chara kter dieser Parteien;

Gemeinsamkeiten und Unterschiede

Referent: Prof. Dr. Pa! Tamas, lJlitglied der Ungarischen

Akademie der Wissenschaften (Budapest)
Moderation: Prof. Dr. Helmut Steiner
Eintritt 2.- DM
Ort Breite Stnße 48, 13187 Berlin-Pankow Raum 107

§ Dienstag,26. ilärz 1996,19 Uhr

,Gewagt und yerloren"
Gerhard Schürel einstiges Politbüromitglied derSED und
Vorsitzender der Staatlichen Plankommission der DDR, stellt
seinen gerade im Verlag "Frankfurter Oder Editionen" etscfiie-
nenen Erinnerungsband vor.
Moderation: Prof- Dr. Jörg Roesler
Eintriü: 3.- DM
Ort Breite Straße 48, 13187 Bedin-Pankow, Raum 107

§' Donnerstag.28.Mäa 1996, {8 Uhr
Vo ftrag s rei he zu r D D R-Gesch ichte

Entwicklung der Wissenschaftspolitik
und des Netzes wissenschaftlieher Institutionen

in den sechziger Jahren
Referent: Prof. Dr. Hubert Laitko
Moderation: Frof. Dr. Helmut Meier
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Gesellsüaflswissenschaftlichen Forum i.V
Eintriü: 2.- DM
Ort: Breite Straße 48, 13187 Berlin-Pankow, Raum 107



§ Mlttwoch, 3. APril 1996,'15 Uhr
Konsultation zu Rentenfragen
Vrtir bitten um rechtzeitige Anmeldung.

§ Dienstag,9. APril 1996
Das,Zille-KARTE'll' sitzt ab 19 Uhr u.a. mit Heinz Behling am

Karikaturistenstarnmtisch in der Gaststätte'r$ffi tlorßgcfi [ir'l
(Breite Straße 43, 1X187 Berlin-Pankow)
q Mittwoch, 10. APril 1996,18 Uhr
lm Lesecaf6 trifft sich der Freundeskreis der Lesenden und

Schreibenden mit Jan KoPlowiE.

§ Oonnerstag, {1. April {996, {8 Uhr
Vortragsreihe zur DDR-Geschichte
Thema: Rudolf Herrnstadt -

dreiAnmerkungen zu seiner Rolle in der Partei

Referent: Dr. Helmut Müller-Enbergs

S Dienstag, 1G. APril 1996, 19 Uhr
Buchvorstellung
lrene Henselmann und ihr Buch: "Meine große Familie"

§ Donnerstag, 18. APril 1996, 19 Uhr
Reihe,Kreuateg" Maxismus - Wege zu und von Max
Thema: lm Zwielicht der bürgerlichen ,,Modernisierung'
Referent Prof. Dr. Helmut Bock

S Dienstag,23. APril 1996, 19 Uhr
Reihe,Melfalt sozialistischen Denkens'
W t. Lenin und Max Weber über die russische Revolution

von 1905
Referent Prof. Dr. Wolfgang KÜttler

§ Montag,25. APril 1996, 19 Uhr
Vortrag mit Diskussion
Revolution gegen Hitler?
Programmatische Vorstellungen der deutschen Sozialdemokra-

ten zum Nachkriegsdeutschland
Referent Dr. Herbert MaYer

auf

Veranstaltungen

rn Aprrl

Alle nicht extra
ausgewiesenen
Veranstaltungen

finden
Breite Straße 48,
Berlin-Pankow

statt!

Anzeige

Alteraativc Enq uetekomm ission " Deutsche Zeitgesch ich te"

Am 21. Mäz findet aus Anlaß des Todestages von Wolfgang

Harich ein Kolloqium in der Berliner Stadtbibliothek statt. (Ber-

lin-Mitte, Breite Straße)

Wolfgang Harich - Streiter für ein besseres Deutschland

Diskussionsbeiträge und Teilnahme bitte bei der AEK anmelden'

10365 Berlin,
Siegfriedstr.64
Tel.: 030/557a397
Fax: 030/5555355
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ä Gesetlschuftstnalyse und Politische ßildung eV-

Berliri-Frieddchshain, Franz-Melrin g-Platz I

rums "Schule. Pldagogilr, Gesellschaft "
Schul- md Pädagogikentwi cklung
Edgar Drefenstedt
t-trfatts am Rosa-E uxßrt butg-Platz

Berlin-[4itte, Kleine A]exan

5. Mära l0 Uhr; Prof. Dr. rn: August Bebel und wiri
Gedalken zu seinem 155. Geburtstag
12. März, t0 tlhr; Karin Rennenberg: (ientecimik am Menschen -

Fluch oder Segen?

19. Mära 10 l-lhr; i'-rühlingsliedersiugen - mit dem Ernst-Busch-Chor

26. Mdru,l0 Uhr; "Brüder in eins nun die Illinde..." - Das Für und

\4/ider um die Einheitspartei, Thema 2: Querelen um den Propotz
3 ßrandenbarya Vueinfiit pdilixhe ßil.fung "Rua ltxetnburg" eV.

Potsdam, Benzstraße l8/l 9
5. Mära 19 Uhr; Prof. Dr. Annelies Laschitza und der Aufbau-Verlag

Berlin präsentieren die neue Biographie:

"Im Lebensreusch, tnotz alledem"
3 Nachbarschafiszentum Amtshaas BuchhoU Blirgerhaus eV
Berhn-Buchholz, Berhner Straße 24

Mittwochs ab 15 Uhr, erster Termin 13. März; Tauschbdrse frr

3 Gesetßchtftur fr.trdaungda cfui§lkh-nwxi§tschcn Dialags eV
12203 Berlin, Limonenstr. 26

22.Mä.:.,lE Uhr und 23. Mära t0 Uhr; Fo(schritt - Fortschritts-
glaube - clristliche Hoffirung - Tagrng anläßlich des fünfiährigen Be-

stehens der Diatog-Gesellschaft. Tagungso( zuerfragen TeL 832 50 60

3 Frauentouren
2. Mlnz- 14 Ubr; Rosa l.uxemburg in Berlin, S-Bhf. Friedenau

8. Mära 14 Uhr (Frtmiere); Von der Kurfrrstin Dorothea zt Clata
7-rntkin. . Dorotheen/Friedrichstraße
3 Vereixttir Gleichslelfungsftogen und sozialen Schuü, eV
Berlin-Mitte, Leipziger Straße 47 - "Club Spittelkolonnaden"
Ausstellun g "Landschaft sbilder'
gen geboren; Studium rn Erfurt,
Arbeit an Akademie der Päd. W
und Hochschule für Ökonomie; in dieser Schau: Eindrticke bei Aus-

land Freitag von 13 bis 18 Uhr
3 ausllndisclwunddeußche Beilinet

Berlin-Pankow, Berlirier Straße 24

15. März, 19 Uhr; Länderabend Af$ralistan - Musik, Gespräche,

Krrtinarisches; 2l.März,l8 Uhr; Newroz in Pankow - Wir feiern das
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ln der Roten Reihe erschien beiedition ost:

lch war der Diener der Partei
Harald Neubert hat mehrere Monate sehr intensive Gespräche

mit dem SED-SpiEen.runkÜonär nach dessen Stuz geführt Axen

erwies sich als informative Quelle und Mitgestalter von vier Jahr-

zehnten deutsch{eutscher Politik. Anders als die meisten Kol-

legen im inneren Machtzirkel verfrigte er über Bildung, Kultur

und lntellekt. Das befähigte ihn, kritisch und selbstkritisch die

Vorgänge in der SED und seine Mitverantuvortung am Nieder-

gang des Staatssozialismus in der DDR zu reflektieren. Was

von den Kennern der SED-Politbürckratie bereits vor 1989 be-

merkt worden war, wird durch dieses Buch bestätigt- Hermann

Axen war eine Ausnahrneerscheinung in der SED-Führung.

Neben vielen unbekannten Details bietet der Band einen Ein-

blick in die Machtstrukturen der SED. die irn April vor 50 Jahren

gegnindei wurde.
Die Arbeit an diesem lnterview, das auch die Grenzen von Axen

offenbart, wurde durch sein Ableben im Februar 1992 beendet.

Das Buch enthält ferner Texte von Egon Bahr über Hermann

Axen und die Rede von Andr6 Brie bei derTrauerfeier in Berlin.

Ein Buch, das eine andere Sicht auf die SED bietet-

Hermann Axen, Jahrgeng 1916, Politiker.

Ats Jude übertebte er die Konzentrationslager von Auschwitz

und Buchenwald. Axen gehÜte von 1950 Öis 1989 dem ZK der

SED an, seit 1970 ciem Potitbüro. Von 1966 bis zum Rücffiritt

1989 war er ats ZK-Sekretär zuständig fÜr die intemationalen

Verbindungen der SED
Am 6. Män wäre er 8A Jahre alt geworden-

400 Seiten, iltustried,29.8A DM, ISBN 3-929161-61-3

ln der Schriftenreihe "Gesellschaft'Geschichte-Gegenwart"
des Gesellschaftswissenschaftlichen Forums e.V.,

hrgg. von Helmut Meie( erschien im trqflo verlag, Berlin

der Band 3:

Restbourgeoisie und Staatskapitalismus in der DDR
von Jochen CzemY

17O Seiten, zahlreiche Tabellen, Abbildungen und Archivalien,

Preis ca.72.80 DM

Leserlrs

Literaturangehot
der Hellen Panke

und werden sehr

angefordert urer-
den-
Ein reiehes anti-
quarisches Ange-
6ot kann in den
Vereinsrä u m en
einoesehen und
gegän-eine Spende
erworben werden.
Buchspenden wer-
den läufend und
sehr gern entge-

nommen.



ine I"eiche im

TU Dresden,
!rslitutfur Soziologie,
28. Kongreß der
DGS
Bergstraße 53,
01062 Dresden,
Tel.: 0351 - 453
2ß717ß517374:
Fax: 0351 - 463
7113
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Hlie Ermaordung der Rosa L.
" Da$ ich die Aktion ohne Zustimmang Noskes gar nicht durchJiih'

ren konnte (mit Ebert im Hintergrund) und auch meine Üffiziere

schützen nra§te, bt klar. Aber nar ganz wenige Menschen hahen

begrifen, würarn ich sie veruomme* odet unts Anklage ge§tellt

worden biru .-. Ich hahe als Kavalier das Yerhalten der damdigen

SPE damit qwiflicrl, dfr§ ich 50 Jahre lang das Maul gehalten habe

ü ber u nserc Z usammcnat b eil "

Das notient llauptmann Pabst über seine und Gustav Noskes Rol-

le bei der Ermordung von Rosa Luxemburg und Karl Liebknecht

Diesen und andere Briefe und Vermerke Pabsts fand KIatrs

Gietinger, in FrankfurUMain lebender Regisseur und Sozial-

wissenschaftler, im Nachla8 Waldemar Pabsts und berichtet dar-

über in seinem Buch "Eine Leiche im Landwehrtanal - Die Er-

mordung der Rosa L."
Mit den Ergebnissen der Recherchen Klaus Gietingers erhält die

These Sebastian Hr{fners, daB die l)rmordung von Luxemburg

und Lieblnecht von der SPD-Führung - zumindest von Gustav

Noske - nnitbetrieben wurdq eine splite Bestätigung.

"Mit geradezu kriminalistischem Spürsinn hat Gietinger die Tat-

umstände übezeugend aufl<lären und die Täter sowie Verant-

wortlichen derTat identifizieren kÖnnen. Das Urteilder Bundes-

regierung aus dem Jahre 1962, wonach Rosa Luxemburg ..

durch eine standrechtliche Erschießung umgekommen sei, ist

nach dieser Studie unhaltbar gew'orden. Es war glatter Mord ..

Aucfr die Rolle des sozialdemokratischen Volksbeauftragten und

späteren Reichsurehrministers Gustv Noske fällt ein langer dunk-

ler Schatten." Die ZE|T
Vertag 1900 Berlin, 192 Seiten, 120 Fotos, Preis 29-80 DM

Differenz und Integration
Die Zukunft tnodenter Gesellschaft en

28. Kongreß der Deutschen Cesellschaft für Soziologie

7. bis ll. Oktober 1996 in Dresden

Für die zwölf g1oßen Vonnittagsvcranstaltungen werden jeweils frinf

Vorträge über ein Call for Papers ausgeschrieben. Es wird damtn

gebeten, ein sechsseitiges Exposd bis zum l0- Mätz an die liir das

Tlrerna zuständigen Juroritrnen bz.w. Jttroren einzusenden. Das end-

gtiltige Manuskript darf nicht melr als l8 000 Zeichen haben
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